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(Dräus den

Liebe Katti
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Obschon ich versprochen hatte, schon von Töglitz über meine Existung und
mein Befinden Nachricht zu geben, so kam ich doch vorgestern so spät
und so zerschüttelt daselbst an, und reise gestern so früh und so

schlaftrunken von dort ab, daß ich dieß Schreiben schon bis auf hierhend
verschieben mußte. Ich habe zwar den Hals gebrochen, wilde Thiere

haben mich gefrosten und läuber geviertheilt, im übrigen aber befinde
ich mich recht woht, und will so eben mit unmäßigen Appeteit gan

vormäßigen Mittagmale gehen.
Bis Jeg gieng die Reisen schnell und gut, Zwar brach in Iglau

die Achse des Wegens, aber das war eher ein angenehmen Zufall
dem während der Schloßer arbeitet, könnte man doch aus schnaufen.

Prag gefiel mir ganz außerordentlich. Ich habe auser Verdig

noch keine Stadt gesehen, die auf mich sie großer Eindruck unmacht

habte. Ich lief den gegen Tag wie in Verrückter durch die Straffen
bestirg im Schwiße meines Angesichts alles Archöhen, und habe, obgleich auch.
mir die Tag daselbst verweilte, doch eine deutliches Bild auf Lebenszeit.

beide Abende im Theater. Erster Abend gleichgültig, Zweiter aber Freischütz!
Mannsell Kommt enig vor Überhandnahen der Leigensucht recht gut gefür

gen haben. Ich war mit der Stadt Prag so zufriden, daß die Einorgen
darüber eigermassen Gnade vor meinen Augen gefunden haben. Ich will

ein Labgedicht auf die Böhmen schreiben und dawie sagen manthue ihnen

Unrecht, sie Böhmen zu heißen.

Von Prag nach dresen mit landkutscher Noth im Fond des Wagens
sitzend die Fahrt angefangen, und denmüthig auf dem Kutschbocke in das den
beschlossen. Aus Unvorsichtigkeit gab ich einen Kutschemachsel zu und fand

an so eigen Wangen, daß der Sitz auf dem Backen nach der bequensten war

den Rofferschließel verloren, gebethet (geflucht wollt' ich sagen) In

Dräubden sind ich wider in der Stadt bealin nach Wien anständen

Unterkunft, ich wohne daher im Engel in der Wilsdruser Strasse



nan, um ein beträchtliches leser ist als unter freien Himmel¬

Schließert aus diesen Schäßen nicht, daß ich guten Laune bin. Dars den
und seine Bewohner mußfallen mir bis jützt noch so daß ich heute Morges

schon ganz menstlich überlegte, ob nicht das besten wäre, gerorderungs unzu
kehren und nach Hause zu gehen. Wenn ich mich nicht geschiethitte, was

weiß was geschehen wäre!
Leb wohl. I. Ich größer allen Wollt ihr schreiben, so schräbt nach

Berlin siehts alstanten.
Gangunge

da ich schließe fällt ein erst ein, daß ich die Nummer
eures Hauses nicht weiß. Ich bitte sie mir einzeugaben, wenn

Ihr mir schreibt. Diesen Briebe andressinen ich amBegnen.
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